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Achtung der
Menschenrechte bei der
Geschäftstätigkeit
AUSWERTUNG DER COP-ERGEBNISSE 2025 
IM ABSCHNITT MENSCHENRECHTE 
& ARBEITSNORMEN

Der Communication on Progress
(CoP) ist eine jährliche,
verpflichtende Veröffentlichung,
mit der alle im UN Global
Compact teilnehmenden
Unternehmen über Ihre
Bemühungen bei der Umsetzung
der Zehn Prinzipien informieren.
Hierfür kann entweder der
unternehmerische
Nachhaltigkeitsbericht
eingereicht, oder der
standardisierte CoP-Fragebogen
ausgefüllt werden. 

Im Jahr 2025 haben 715 der
deutschen Unternehmen im UN
Global Compact den
standardisierten Fragebogen zur
Einreichung ihres CoPs genutzt.
Diese Fragebögen haben wir
ausgewertet und die Ergebnisse
pro CoP-Abschnitt/
Themenbereich aufbereitet.
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Wesentliche Themenbereiche
Diese Themen im Bereich Arbeitnehmendenrechte werden durch die meisten Unternehmen sowohl als zentraler
Bestandteil übergeordneter Strategien als auch für eigenständige Verpflichtungen priorisiert.

92 % 80 % 76%
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Digitale Sicherheit
und Privatsphäre  

Löhne
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Policies & Richtlinien 
Anteil der Unternehmen, die Policies oder Richtlinien zu folgenden Themen im Bereich Menschenrechte &
Arbeitsnormen haben:

88 % 87 % 86 %

82 % 90 % 87 %

RohstoffbeschaffungVerbot der Diskriminierung
in Beschäftigung und Beruf 

Sicheres und gesundes
Arbeitsumfeld

Gleichstellung der
Geschlechter und

Frauenrechte

Digitale Sicherheit
und Privatsphäre  

Rechte benachteiligter
Gruppen und
Minderheiten
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Gleichstellung der Geschlechter
Das Thema Gleichstellung der Geschlechter und Frauenrechte haben 72% der Unternehmen als Schlüsselthema
identifiziert; 82% der Unternehmen haben eine Richtlinie zum Thema. Die konkrete Umsetzung des Themas betreffend
zeigt sich:

Der durchschnittliche Anteil von Frauen in C-Suite
Führungspositionen liegt bei:

26%

n=114

Der durchschnittliche Gehaltsunterschied zu ungunsten
von weiblich gelesenen Personen liegt bei:

5 %

n=190

Dieser Wert entspricht in etwa
dem Bundesdurchschnitt der
bereinigten Gender Pay Gap von
6% (Gehaltsunterschied
zwischen Frauen und Männern
bei gleicher Arbeit/
Qualifikation).*

*Statistisches Bundesamt, Pressemitteilung Nr. 453. vom 16. Dezember 2025:
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2025/12/PD25_453_621.html
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Schulungen & Trainings
Damit sich die Verpflichtungen in der Praxis widerspiegeln, ist das verantwortungsvolle Handeln jeder und jedes
Einzelnen entscheidend. Das Verständnis und eine gelebte Achtung der Menschenrechte bilden dafür die Grundlage.
Gezielte Schulungen stärken die Kompetenz der Mitarbeitenden, Menschenrechtsrisiken zu erkennen, angemessen zu
reagieren und präventiv zu wirken.

51 %

51 %

64 %

der Unternehmen bieten den Mitarbeitenden Trainings zu
Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlungen an.

der Unternehmen bieten den Mitarbeitenden Trainings
zum Thema Kinderarbeit an.

der Unternehmen bieten den Mitarbeitenden Trainings zum
Thema Gleichstellung der Geschlechter und Frauenrechte an.



WWW.GLOBALCOMPACT.DE

WWW.GLOBALCOMPACT.DE/NEWS/NEWSLETTER

UN GLOBAL COMPACT NETZWERK DEUTSCHLAND

#UnitingBusiness

https://www.globalcompact.de/
https://www.globalcompact.de/news/newsletter
https://www.linkedin.com/company/global-compact-network-germany
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